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Resolution der Konferenz aller werkstofftechnischen und 

materialwissenschaftlichen Studiengänge 

Resolution zur Unterstützung von Studierenden in Kriegsgebieten 

Die KaWuM unterstützt das Menschenrecht auf freie Bildung[1] . Im Gazakonflikt, 

dem Ukrainekonflikt und anderen Kriegsgebieten sieht die KaWuM dieses 

Menschenrecht eingeschränkt[2] . Die KaWuM fordert daher, dass sich für ein 

schnelles Ende dieser Konflikte eingesetzt wird. Darüber hinaus sollen 

Unterstützungsangebote für betroffene Studierende eingerichtet werden, die es 

ermöglichen, ihren Bildungsweg weiter beschreiten zu können. 

Wir begrüßen bereits bestehende Initiativen zur Unterstützung ukrainischer 

Studierender. Einige dieser Programme sind: 

 DIKI (Hochschule Mittweida) 

 PACT4Ukraine (FAU Erlangen-Nürnberg) 

 Plant-Ukraine (Universität zu Köln) 

 SURE:st (RWTH Aachen) 

 SUUUpoRT (TU Bergakademie Freiberg) 

 TACHATBUSCH (Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch)[3]  

Die KaWuM fordert eine Öffnung dieser Projekte für alle Studierende, die durch 

Konflikte in ihrer Bildung eingeschränkt sind. Neben dem regelmäßigen Besuch von 

Lehrveranstaltungen und der Teilnahme am Forschungsbetrieb, ermöglichen 

Programme dieser Art die Informationsvermittlung zum deutschen Hochschulsystem. 



2/2 
 

Insbesondere Initiativen zum Erlernen der deutschen Sprache eröffnen betroffenen 

Studierenden den Zugang zu weiteren Fördermöglichkeiten.[4][5] 

Zudem unterstützen wir eine Teilnahme an der Initiative der Universität Bir Zait, die 

u.a. Studierende aus Gaza an andere Universitäten weltweit vermittelt, damit sie ihr 

Studium dort fortführen können.[6] Die Initiative kann am einfachsten unterstützt 

werden, indem den Studierenden aus Gaza digitale Studienunterlagen bereitgestellt 

werden und ein Zugang zu Onlineveranstaltungen ermöglicht wird. Hierfür sollten 

sich die Bundesregierung und alle wissenschaftlichen Einrichtungen einsetzen. 

Diese und andere Programme dienen als Beispiele, an denen sich wissenschaftliche 

und universitäre Einrichtungen orientieren können, um die Wahrung der 

Menschenrechte zu unterstützen. 
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[1] https://unric.org/de/allgemeine-erklaerung-menschenrechte/ 

[2] https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/-/bildung-in-

krisensituationen/274032 

[3] https://stiftung-hochschullehre.de/foerderung/lernen-und-lehre-sichern-fokus-

ukraine/gefoerderteprojekte-fokus-ukraine/ 

[4] https://tu-freiberg.de/en/tubafdigital/projects-and-activities/structural-support-

ukrainian-universities 

[5] https://cls.rwth-aachen.de/cms/cls/services-und-projekte/~wrrvq/sure-st/ 

[6] https://www.birzeit.edu/en/rebuilding-hope 

 


